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VORWORT

den Blick nach vorne. Wir haben 12 weitere Finalspiele in der LIQUI MOLY
Handball-Bundesliga vor uns, jedes einzelne wollen wir gewinnen. Gemeinsam
haben wir als Füchse Berlin ein großes Ziel und einen noch größeren Traum. Die
Spitze der Liga ist zusammengerückt, lange war die Spannung rundum die
Tabellenführung nicht so groß wie in diesem Jahr. Ich halte es hier weiterhin mit
unserem Trainer Jaron Siewert, der treffend sagt: „Wir sind nicht die Gejagten,
wir sind immer die Jäger.“ 
 
Heute soll die Jagd mit zwei Punkten gegen Gummersbach enden. Ich habe
riesengroßen Respekt vor der Arbeit der Verantwortlichen des VfL um Trainer
Gudjon Valur Sigurdsson. Er hat eine junge und hungrige Truppe geformt, die als
Aufsteiger wohl schon sehr früh nichts mehr mit dem Kampf um den
Klassenerhalt zu tun haben wird. All die vermeintlich großen Favoriten haben
sich sehr schwer getan in den Spielen gegen Gummersbach, auch die Füchse im
Hinspiel kurz vor Weihnachten.  
 
Ich bin mir sicher, die Länderspielpause hat den Spielern geholfen, den Kopf mit
den negativen Gedanken freizubekommen und ich gehe davon aus, dass sie
heute alle gemeinsam für zwei Punkte kämpfen werden. 
 
Jetzt wünsche ich uns allen einen erfolgreichen Handballabend hier in der Max-
Schmeling Halle! 
 
Euer Stefan Kretzschmar 
Vorstand Sport 
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herzlich Willkommen zum Heimspiel der Füchse
Berlin gegen den VfL Gummersbach. Hiermit möchte
ich alle Fans, Partner und Freunde hier im Fuchsbau
begrüßen und selbstverständlich auch die Gäste aus
Gummersbach herzlich willkommen heißen. 
 
Unser letztes Spiel in der Liga tut mir auch heute
noch weh, die Niederlage beim SC Magdeburg hat
mich doch sehr getroffen. Wir waren mit viel
Vorfreude und Ambitionen nach Magdeburg gereist
und mussten am Ende darauf hoffen, dass die
Niederlage nicht zu deutlich wird. Doch richten wir 
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Füchse unterliegen im Topspiel 
 Mit 29:34 (11:15) unterliegen die Füchse Berlin beim SC
Magdeburg und damit zum ersten Mal in diesem
Kalenderjahr. Mit jeweils sieben Toren waren Mathias Gidsel
und Robert Weber beste Werfer der Gäste. 
Im Spitzenspiel zwischen Tabellenführer und Meister gingen die
Füchse durch Robert Weber mit 1:0 in Führung, die aber
postwendend wieder abgegeben wurde. Die Hausherren setzten
auf Tempo und bestraften die Fehler der Füchse umgehend mit
Toren. Nach 7 Minuten konnte Milos Vujovic auf 3:4 verkürzen, die
erste Unterzahl konnten die Berliner dann positiv gestalten und
durch Paul Drux wieder in Führung gehen (5:4/11.). So wechselte
es hin und her, bis zur 20. Minute. Doch durch technische Fehler
machte es sich der Hauptstadtklub schwer. Auch das
Torhüterduell ging klar an Magdeburg. 42 Prozent konnte SCM-
Schlussmann Nikola Portner entschärfen, Dejan Milosavljev auf
der Seite der Füchse dagegen nur 25 Prozent. Dies spiegelte sich
auch im Spielstand wider. Drei Tempogegenstöße auf Seiten der
Gastgeber, dazu die Paraden. Nach einem 0:3-Lauf nahm Jaron
Siewert die Auszeit und schwor sein Team neu ein, zuvor verloren
die Füchse die 9:8-Führung (9:12/22.). Verkürzen konnte Berlin
nicht mehr, mit 11:15 aus Sicht des Hauptstadtklubs ging es in die
Kabinen. 

Die ersten Sieben Minuten nach dem Seitenwechsel verloren die
Füchse dann mit drei Toren Differenz, was in einem deutlichen 13:20-
Rückstand resultierte. Während die Gastgeber fast jeden Angriff
erfolgreich abschlossen, taten sich die Berliner weiterhin schwer.
Auch die klaren Chancen wie Strafwürfe konnten nicht im Tor
untergebracht werden. Im Tor war weiter Portner der entscheidende
Faktor auf Seiten des SCM. Nach knapp 45 Minuten waren es zum
ersten Mal zehn Tore Rückstand für die Sieben von Jaron Siewert
(15:25). Die Abwehr der Berliner stand nicht stabil genug, um den
Angriffen der Magdeburger standzuhalten, zu einfach kam der SCM
zu Abschlüssen. Auch ein Torhüterwechsel bei Berlin sollte nicht den
Erfolg bringen. In die letzten zehn Minuten ging es mit einem 8-Tore-
Rückstand. Doch auf weniger als fünf Treffer sollten die Füchse nicht
mehr verkürzen können. Mit 29:34 unterliegen die Füchse in
Magdeburg. Nach der Länderspielpause geht es im Heimspiel gegen
den VfL Gummersbach (Do., 16.03., 19:05 Uhr) weiter. 

 
SC Magdeburg – Füchse Berlin 34:29

(15:11) 

Magdeburg: Jensen (1 Parade), Portner (6 Paraden), Meister 1,
Kristjansson 8, Hornke 4, Weber 2, Mertens 5, O’Sullivan 1, Smits 10/4,
Bergendahl 3 
Berlin: Milosavljev (6 Paraden), Wiede 2, Darj 1, Holm 3, Gidsel 7, Vujovic
5, Weber 7/2, Marsenic 2, Drux 2 
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Spieler des Monats Februar 
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Die Askania Uhren Manufaktur und der
Rote Nasen Deutschland e.V.
präsentieren die Wahl zum Spieler des
Monats. Im Februar stimmen die Fans der
Füchse Berlin auf Instagram und
Facebook für Linksaußen Milos Vujovic. 

17 seiner 56 Saisontreffer in der LIQUI
MOLY Handball-Bundesliga erzielte der
pfeilschnelle Außen in diesem Monat. In
den beiden Duellen gegen die hessischen
Teams aus Wetzlar und Melsungen zeigte
er sich stets treffsicher. Gegen die HSG
verwandelte er sieben seiner neun
Versuche, mit zehn Toren (aus elf
Versuchen) stellte er zudem seinen
persönlichen Bestwert in der Liga gegen
die MT Melsungen auf.   
 
Weitere 19 Tore (59 in der Saison)
verwandelte Vujovic in der EHF European
League. Je fünfmal traf er gegen Pelister
und bei Aguas Santas, bei Bidasoa Irun
konnte er siebenmal netzen. Zwei weitere
Treffer gelangen im ersten Spiel des
Jahres gegen Saporischschja. In der Wahl
setzte sich Milos Vujovic gegen Mijajlo
Marsenic, Paul Drux und Robert Weber
durch.   
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Die heiße Phase steht bevor  
Die A-Jugend der Füchse Berlin spielt eine
makellose Meisterrunde und ist für die K.o-
Spiele der deutschen Meisterschaft
vorbereitet. Auch die B-Jugend hält sich
schadlos, während der VfL Potsdam am
letzten Wochenende ebenso jubeln durfte. 

Mit 20:0 Punkten führt die A-Jugend von Kenji
Hövels die Meisterrunde 1 souverän an, die
Verfolger aus Leipzig und Dormagen haben
jeweils schon sechs Minuspunkte. Als
Tabellenerster würde es für den
Vorjahresfinalisten direkt im Viertelfinale
weitergehen, die an den letzten beiden April-
Wochenenden ausgespielt werden. Am Samstag
empfingen die Jungfüchse den HC Erlangen in
eigener Halle (nach Redaktionsschluss). 

Die B-Jugend ist ebenfalls auf Kurs und bisher
ohne eine Niederlage in der Regionalliga
Nordost. 15 Siege und ein Unentschieden holte
das Team um William Reichardt. Mitte April wird
dann die Qualifikation zur deutschen
Meisterschaft gespielt, ebenfalls an den letzten
beiden April-Wochenenden dann die
Achtelfinals. Ein gemeinsamer großer
Doppelspieltag mit der A-Jugend ist in Planung. 
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In der 3. Liga feierten die Füchse Berlin II einen wichtigen Auswärtssieg beim SV Anhalt
Bernburg. 29:27 hieß es am Ende aus Sicht des Hauptstadtklubs, für den Marvin
Siemer (6/2) und Marvin Kix (5) am häufigsten trafen. Am Sonntag (nach
Redaktionsschluss) stand das Nachholspiel beim Oranienburger HC an. Vier Punkte
Vorsprung wären es bei einem Sieg auf den siebten Rang, aktuell belegt vom SC
Magdeburg II. So könnte sich die Mannschaft von Aaron Ziercke, der das Team zum
Saisonende als Trainer verlassen wird, im oberen Drittel etablieren.  

 





FUCHSBAU 11
Die Adler fliegen weiter 
Der 1. VfL Potsdam spielt weiterhin eine starke Saison
als Aufsteiger in der 2. Handball-Bundesliga und kann
sich hier auf die gute Nachwuchsarbeit in Berlin und
Potsdam verlassen. 

Nach 24 Spieltagen steht die Mannschaft von Bob
Hanning mit 27:21 Punkten auf Platz sieben der
„stärksten zweiten Liga der Welt.“ Die Bilanz: 12 Siege, 3
Remis, 9 Niederlagen. Im November bekam die
Leistungskurve der Adler eine kleine Delle, als man fünf
Spiele in Serie verlor. Doch die jüngste Mannschaft der
Liga kam auch aus diesem Tal schnell raus – und das
beachtlich. So stürzte der VfL am 17. Dezember den
bisher ungeschlagenen Tabellenführer Balingen-
Weilstetten auswärts mit 27:26.  

Nach der WM-Pause spielt der Kooperationspartner nun
wieder im oberen Drittel der Liga mit. Sechs Spiele sind in
diesem Jahr absolviert, nur das erste ging bei TuS N-
Lübbecke verloren (26:33). Es folgten drei Siege und zwei
Remis und das nicht gegen irgendwelche Teams. Sieg in
Bietigheim, Punktgewinne in Ludwigshafen und Coburg.
„Das hätte jede andere Mannschaft, die aufsteigen
möchte so unterschrieben“, sagte Bob Hanning
anschließend. 
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Ein unterstützender Faktor ist hier zuletzt Matthes Langhoff gewesen, der
nach seiner Verletzung in der 2. Liga Spielpraxis sammeln konnte. Achtmal war
er beim Heimsieg gegen Dormagen erfolgreich. Noch besser ist aktuell Max
Beneke in Form. Der Linkshänder traf 22 mal in den letzten drei Spielen und
ist mit 111 Treffern bester Werfer der Potsdamer auf Platz 13 der
Torschützenliste.   
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus.
Sichtbar auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die
Spieler-Patronate für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Milos Vujovic Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Matthes Langhoff

Paul Drux Jacob Holm Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj Mijajlo Marsenic

FUCHSBAUHIER IST  UNSER REVIER
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Ein Sieg gegen große Tradition 
Zu Gast im Fuchsbau ist heute der VfL Gummersbach, eines
der Gründungsmitglieder der Handball-Bundesliga. Mit 12
deutschen Meistertiteln sind die Blau-Weißen einer der
erfolgreichsten Clubs des Landes, die glorreichen Zeiten sind
dennoch einige Jahre her. 
 
Den letzten Titel gewann der VfL Gummersbach 2011 mit dem
Europapokal der Pokalsieger. Der erstmalige Abstieg aus der
Bundesliga folgte in der Saison 2018/19, in diesem Jahr kehrte
der VfL dann souverän als Meister der 2. Handball-Bundesliga
zurück ins Oberhaus. 

Mit neun Siegen, zwei Remis und zehn Niederlagen (20:22) steht
die Mannschaft von Gudjon Valur Sigurdsson aktuell auf Platz
neun und hat bereits 12 Punkte Vorsprung auf einen
Abstiegsplatz. Als Aufsteiger ist dies keine Selbstverständlichkeit.
Auch gegen die großen Teams der Liga zeigte sich die
Mannschaft um Kapitän und Nationalspieler Julian Köster stets
stark und blieb auf Augenhöhe. So auch im Hinspiel, das noch
gar nicht so lange her ist. Am 18. Dezember waren die Füchse in
Gummersbach zu Gast und setzten sich knapp mit 30:28 durch.
Zur Halbzeit führte noch der VfL mit 17:14. Nach der WM-Pause
zeigte der heutige Gast wechselhafte Leistungen. Gegen den TBV
Lemgo Lippe sowie den ASV Hamm-Westfalen unterlag man mit
je einem Tor, vor der Länderspielpause dann ein deutlicher
31:23-Heimsieg über die MT Melsungen. 
 
 

HIER IST  UNSER REVIER

Die Füchse wollen dagegen zurück in die Erfolgsspur und den Druck auf
die Tabellenspitze erhöhen. Nach der 29:34-Niederlage beim SC
Magdeburg soll der nächste Heimsieg folgen. Drei der vier Spitzenteams
haben die gleiche Zahl an Minuspunkten, selten war es so eng im Kampf
um die Champions League bzw. gar den Titel. 





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

6 Jacob Holm 05.09.1995 DEN RM

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RR, RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

22 Maxim Orlov 01.03.2002 GER RM

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

30 Marc Walter 05.01.2002 GER KM

35 Marko Kopljar 12.02.1986 CRO RR

66 Milos Vujovic 05.09.1993 MNE LA

73 Robert Weber 25.11.1985 AUT RA

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux © 07.02.1995 GER RL

JS Jaron Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.):    Physiotherapeut Tim Schilling, Co-Trainer Maximilian Rinderle, Lasse Andersson, Marc Walter, Marko Kopljar, Mijajlo Marsenic, Hans Lindberg, Betreuer Bernd Wagner
Mittlere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Sebastian Bierke, Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Matthes Langhoff, Mathias Gidsel, Fabian Wiede, Paul Drux, Jacob Holm, Max Darj, Trainer Jaron 
 xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxSiewert,   Torwarttrainer Dejan Peric
Vordere Reihe (v.l.):   Tim Freihöfer, Nils Lichtlein, Viktor Kireev, Dejan Milosavljev, Lasse Ludwig, Milos Vujovic, Valter Chrintz

Kader der Saison 2022/23
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Der Kader
mit

Statistiken
digital 
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1  Kyung-Shin Yoon (KOR)  2905 Tore 

2  Hans Lindberg (DEN)  2882 Tore 

3 
Lars Christiansen

(DEN) 
2875 Tore 

4  Jochen Fraatz (GER)  2683 Tore 

5  Robert Weber (AUT)  2468 Tore 

6  Holger Glandorf (GER)  2429 Tore 

7  Uwe Gensheimer (GER)  2402 Tore 

8  Martin Schwalb (GER)  2272 Tore 

9 
Christian Schwarzer

(GER) 
2266 Tore 

10 
Gudjon Valur

Sigurdsson (ISL) 
2108 Tore 
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Auf dem Weg zum G.O.A.T.! 

G.O.A.T – The Greatest Of All Time – zu deutsch auch “Bester
aller Zeiten” ist ein Begriff aus der Welt der Stars und
Sternchen, der aber vor allem im Sport genutzt wird. 

Quarterback Tom Brady hat diesen inoffiziellen Status im
American Football, Basketballer LeBron James von den LA
Lakers wurde zuletzt der Titel zugesprochen, als er sich an die
Spitze der ewigen Punktesammler in der NBA setzte. Und auf
diesem Weg in der Handball-Bundesliga ist Füchse-
Rechtsaußen Hans Lindberg. Lediglich 24 Tore fehlen dem
zweifachen Weltmeister noch, um sich an die Spitze zu setzen
und Kyung-Shin Yoon zu überholen. Aufgrund seiner Verletzung
müssen die Füchse Berlin und alle Fans und Statistiker noch 
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etwas Geduld mitbringen, doch alle sind sich
sicher, der Rekord wird fallen. Geehrt wird Hans
Lindberg heute vor dem Spiel – und auch gefeiert! 
 
In dieser Spielzeit steht er bisher bei 123 Toren, in
der vergangenen Saison holte her mit 242 Treffern
dir Torjägerkanone. Nur ein einziges Mal (Saison
09/10 beim HSV) warf der Linkshänder ein einer
Saison mehr Tore (257). 
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Das erste Etappenziel ist erreicht. Die Füchse Berlin gewinnen die
Gruppe D der EHF European League souverän und als einziges Team
mit zehn Siegen in zehn Spielen. Nun geht es in der K.o-Phase um das
Weiterkommen. 
 
Vier Spiele sind es bis zum Final-Four-Turnier in Flensburg. In den ersten
beiden gilt es, den dänischen Vertreter Skjern Handbold zu besiegen, auf
die man bereits in der Sommervorbereitung traf. Das Hinspiel im
Achtelfinale steigt am kommenden Dienstag um 18:45 Uhr in Dänemark
(Live auf DAZN). Am 28. März um 20.45 Uhr wird die Entscheidung dann in
der Max-Schmeling-Halle fallen. Tickets hierfür gibt es online unter
fuechse.berlin. 
 
In einem möglichen Viertelfinale würden die Füchse dann auf den Sieger
des Vergleichs zwischen Ystads IF aus Schweden und den Kadetten
Schaffhausen aus der Schweiz treffen, wo mit Torben Matzken ein
ehemaliger Jungfuchs aktiv ist. Die Viertelfinals sind für den 11. und 18.
April angesetzt, auch hier haben die Füchse im Rückspiel Heimrecht und
wollen vor eigenen Fans den Einzug in das Final Four feiern. So weit ist es
aber noch nicht. 
 
Ein Blick auf den Turnierbaum verrät des Weiteren: Montpellier HB hat gute
Chancen auf eine Reise nach Flensburg, ebenso RK Nexe. Die Kroaten
wären möglicher Viertelfinalgegner von Frisch Auf Göppingen. Flensburg
träumt von einem Titel vor eigenem Publikum, muss aber im Achtelfinale
gegen Titelverteidiger Benfica Lissabon antreten. Gegner im Viertelfinale
wäre Granollers (ESP) oder Skanderborg-Aarhus (DEN). 
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Willkommen in der K.o-Phase! 
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MT Melsungen

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Milos Vujovic 10 Tore

Teamplayer Fabian Wiede 5 Assists

Flotter 
Fuchs Mathias Gidsel 28,98 km/h

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele im letzten Heimspiel
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Martin Nagy 09.01.1999 HUN TW

12 Fabian Norsten 11.07.2000 SWE TW

16 Tibor Ivanišević 16.08.1990 SRB TW

3 Julius Fanger 17.11.2002 GER RM

4 Ellidi Vidarsson 15.11.1998 ISL KM

5 Tilen Kodrin 14.05.1994 SLO LA

7 Julian Köster 16.03.2000 GER RL

8 Lukas Blohme 07.11.1994 GER RA

10 Finn  Schroven 26.06.2003 GER RR

11 Mathis Häseler 25.06.2002 GER RA

15 Miro Schluroff 25.04.2000 GER RL

21 Dominik Mappes 25.12.1994 GER RM

23 Ole Pregler 26.05.2002 GER RM

24 Nemanja Zelenović 27.02.1990 SRB RR

28 Hákon Dadi Styrmisson 24.05.1997 ISL LA

30 Tom Kiesler 24.04.2001 GER RL

40 Jonas Stüber 02.05.1999 GER KM

44 Tom Jansen 18.06.1998 NED RR

66 Štěpán Zeman 09.05.1997 CZE KM

GS Gudjon Valur Sigurdsson 08.08.1979 ISL Trainer

AM Anel Mahmutefendic 21.01.1978 NED Co-Trainer

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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VfL Gummersbach

Heimspielstätte:
SCHWALBE Arena

(4.132)
 

Größte Erfolge: 
5x Europapokal 
 Landesmeister,
12x Deutscher

Meister 
 

Fan-Clubs: 
Die Blue White

Dynamite  
 

Instagram: 
/vflgummersbach 

FAKTEN
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Hintere Reihe v.l.: Mario Falkenberg (Betreuer), Reiner Fiedler (Betreuer), Ercan Celik (Physiotherapeut), Ole Pregler, Nemanja Zelenović, Tom Kiesler, Harald Brudermanns
(Heilpraktiker), Jochen Viebahn (Mannschaftsarzt), Kim Kron (Rehatrainerin) 
Mittlere Reihe v.l.: Marius Abraham (Physiotherapeut), Mario Kelentrić (Torwarttrainer), Johannes Scheidgen (Athletiktrainer), Dominik Mappes, Tom Jansen, Julian Köster, Bruno
Eickhoff, Štěpán Zeman, Miro Schluroff, Anel Mahmutefendic (Co-Trainer), Gudjon Valur Sigurdsson (Cheftrainer), Jan Vonhoegen (Mannschaftsarzt) 
Vordere Reihe v.l.: Lukas Blohme, Julius Fanger, Hákon Dadi Styrmisson, Ellidi Vidarsson, Oskar Knudsen, Tibor Ivanišević, Martin Nagy, Mathis Häseler, Jonas Stüber, Finn Schroven,
Tilen Kodrin 
Es fehlt: Fabian Norsten 
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Teamcheck

FÜCHSE BERLIN VfL Gummersbach

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige VfL Gummersbach

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

35:21 (06.11.13) A 
16
6

937

25:12 (28.09.85) H 
16 
6 

925 
 

30 
25 
29 
31 
31 

 
 
 
 

18.12.22 (A) 
17.02.19 (H) 
06.12.18 (A) 
11.03.18 (H) 
28.09.17 (A) 

 
 
 
 

28 
19 
20 
24 
29 

 
 

Alexander Bommes, Heiner Brand, Mark Dragunski, Adrian Pfahl, Klaus-Dieter Petersen, Gudjon Valur Sigurdsson, Stefan
Kretzschmar, Kentin Mahé, Daniel Narcisse, Kyung-Shin Yoon, Frank von Behren, Momir Ilic 

Stand: 21.02.2022, Statistik: kicker.de 
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Zum heutigen Spiel gegen den VfL Gummersbach wünschen wir vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder allen Gästen, Freunden
und Fans ein Herzliches Willkommen in unserem Fuchsbau! 

Ein bisschen weniger Spannung im Titelkampf wäre schon nett
gewesen, aber nun müssen wir eben erst recht in jedem Spiel
zeigen, dass wir es verdient haben, ganz oben mitzuspielen. 
 
Ja, wir haben kürzlich ein Spiel verloren. Ein Spiel, das uns sehr
nahe gegangen ist. Aber lasst uns nicht vergessen, dass wir
immer noch beste Chancen haben, ganz vorne dabei zu sein.
Unsere Mannschaft hat in dieser Saison bereits mehrmals
bewiesen, dass sie zu den Besten gehört. Jetzt ist es an der
Zeit, wieder aufzustehen, uns zu sammeln und noch härter zu
kämpfen. Und jetzt ist es an der Zeit, dass wir als Fans auch
unser Bestes geben. 
Wir müssen uns jetzt alle zusammenreißen und voll konzentriert
sein. Lasst uns unser Team lautstark und enthusiastisch
unterstützen, in jedem Spiel, in jeder Minute. 
Lasst uns unsere Mannschaft so unterstützen wie nie zuvor. Wir
müssen sie inspirieren, motivieren und antreiben, damit sie
alles geben und auf dem Spielfeld alles erreichen können, was
sie sich vorgenommen haben, sowohl auswärts als auch hier
zuhause im Fuchsbau! 
 
Jetzt erst recht! Lasst uns gemeinsam zeigen, was wir können.
Lasst uns beweisen, dass wir die besten Fans der Welt haben
und dass wir zusammen jede Herausforderung meistern
können. 
Ich danke euch allen und auf geht's! 

 

Tickets hier bestellen

Jetzt erst recht! 
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Sponsorennews
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Liebe Business-Club Partner:innen, liebe Füchse-Familie, 
schon geht es weiter mit unserem nächsten Partner Event. 
 
Wir freuen uns, Sie zum Bowling Abend in der Bowling World 
Berlin direkt an der Mercedes Benz Arena, am 23.03.2023 einzuladen.  
 
Anmeldung direkt an stefanie.debeer@sportfive.com. 
 

 Oatly kommt zu den Füchsen! 
  
Hafer ist ein echtes Power-Getreide, das durch seine inhärenten
Eigenschaften ausgezeichnet für Nachhaltigkeit und die menschliche
Gesundheit geeignet ist. Deshalb freuen wir uns, zu verkünden, dass
es seitdem 21.02.23 in der VIP- Lounge der Max-Schmeling-Halle in
Partnerschaft mit Oatly leckere Produkte aus dem Portfolio des
schwedischen Haferunternehmens auf dem Menü gibt. Das
Unternehmen wurde in den 90er Jahren an der Universität Lund
gegründet und ist heute in mehr als 20 Ländern erhältlich. Oatlys
Engagement für Hafer hat zu grundlegenden technischen
Fortschritten geführt, die es dem Unternehmen ermöglicht haben,
die gesamte Breite des Molkereiportfolios zu erschließen. Dazu
gehören pflanzliche Alternativen zu Milch, Eiscreme und Joghurt
sowie Produkte zum Kochen und Brotaufstriche, von deren
Geschmack ihr euch heute beim Spiel gern selbst überzeugen
könnt.  
Mehr Informationen zum Unternehmen findet ihr unter
www.oatly.com

 

http://www.oatly.com/




Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 Rhein-Neckar Löwen 22/34 18 1 3 744 : 631 113 37 : 7

2 Füchse Berlin 22/34 18 1 3 702 : 609 93 37 : 7

3 THW Kiel 21/34 17 0 4 675 : 578 97 34 : 8

4 SC Magdeburg 20/34 16 1 3 648 : 573 75 33 : 7

5 SG Flensburg-Handewitt 21/34 15 2 4 648 : 551 97 32 : 10

6 TSV Hannover-Burgdorf 21/34 12 1 8 600 : 589 11 25 : 17

7 SC DHfK Leipzig 21/34 10 2 9 598 : 608 -10 22 : 20

8 Handball Sport Verein Hamburg 21/34 10 1 10 624 : 617 7 21 : 21

9 VfL Gummersbach 21/34 9 2 10 610 : 607 3 20 : 22

10 HC Erlangen 21/34 9 2 10 636 : 635 1 20 : 22

11 Bergischer HC 21/34 9 2 10 561 : 588 -27 20 : 22

12 MT Melsungen 22/34 8 4 10 592 : 604 -12 20 : 24

13 TBV Lemgo Lippe 22/34 7 3 12 626 : 654 -28 17 : 27

14 Frisch Auf! Göppingen 22/34 5 3 14 597 : 636 -39 13 : 31

15 TVB Stuttgart 22/34 6 1 15 573 : 656 -83 13 : 31

16 HSG Wetzlar 22/34 4 1 17 568 : 635 -67 9 : 35

17 GWD Minden 20/34 3 0 17 533 : 626 -93 6 : 34

18 ASV Hamm-Westfalen 22/34 2 1 19 561 : 699 -138 5 : 39
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Aktuelle Tabelle der Saison 2022/23
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  SGF WET SCM FAG LEI STU RNL THW HAN HCE BER MTM TBV GWD BHC HSV GUM ASV

SGF x 34:24 35:34 27:24  29:25  36:23  31:29 31:31   36:23 30:17 34:32  37:23

WET 22:27 x  25:25 24:25 32:24 23:29 25:31 24:31 28:35 25:37     28:30 29:30  

SCM  32:28 x 33:29 32:24  32:32 33:34  31:28 34:29 27:23 37:33 39:25  32:28  31:23

FAG   26:31 x  24:25 25:27  33:29 31:25  23:29 34:31 26:29  26:26 29:28  

LEI 31:30  33:32 25:26 x   22:32  32:29 26:31 40:33   27:32 22:23  33:23

STU 30:32  28:32 24:24 26:33 x    27:29   32:28 27:23 27:26 22:28  29:20

RNL 28:27 34:24  36:33 30:24 41:27 x  32:31  32:34 36:25 37:28 37:25    37:27

THW    30:26 31:34 36:23 32:29 x    24:22 32:33 36:29 35:29 40:28 31:28 40:29

HAN 25:35 23:26  28:24 25:22 27:22  27:29 x 29:28   29:25  30:32 28:27  30:26

HCE  31:27  34:28  31:28 30:33 27:34  x 28:30 34:34 31:31  30:27 35:29 31:37  

BER  29:25 31:32 34:27 28:22 31:21  34:26 32:30  x 35:25 32:26  29:27   37:26

MTM 25:25 21:19   28:29 33:26   28:31  29:32 x 20:19 31:28 22:22 30:27 28:22  

TBV 26:21 34:29   29:29   22:28  34:27  28:28 x 30:27  28:32 26:30  

GWD  26:29   28:29  29:40 18:34 34:35 25:32 32:27   x 25:28   32:23

BHC 18:31 24:23  28:26  25:26 26:27  22:23   28:27 32:28 34:32 x  30:30  

HSV 30:31  28:30    40:37  32:26  28:37   27:21 33:23 x 34:31 32:25

GUM 31:29  28:30  36:36 29:24 29:32  27:34  28:30 31:23 28:29 26:22  31:30 x 29:28

ASV  23:29  32:28   30:35 24:37 29:29 29:32 29:32 18:28 25:30  27:31  22:21 x
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
ASVxxASV Hamm-Westfalen
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
GWDxxGWD Minden
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Mortensen, Casper U. HSV 98 53 151

2 Knorr, Juri RNL 90 49 139

3 Lindberg, Hans BER 61 62 123

4 Kristjánsson, Viggó LEI 66 53 119

5 Jakobsen, Emil SGF 79 36 115

6 Steinert, Christoph HCE 60 54 114

7 Blohme, Lukas GUM 107 7 114

8 Rubin, Lenny WET 108 - 108

9 Zehnder, Samuel TBV 62 45 107

10 Magnusson, Omar Ingi SCM 52 50 102

11 Lassen, Jacob HSV 98 - 98

12 Mappes, Dominik GUM 67 30 97

13 Kristjansson, Gisli SCM 96 - 96

14 Golla, Johannes SGF 92 - 92

15 Holm, Jacob BER 92 - 92

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Semisch, Malte GWD 200 26,42%

2 Simic, Nebojsa MTM 198 34,92%

3 Heinevetter, Silvio STU 197 29,14%

4 Milosavljev, Dejan BER 193 29,42%

5 Landin, Niklas THW 192 35,04%

6 Saeveras, Kristian LEI 186 31,74%

7 Bitter, Johannes HSV 183 27,52%

8 Klimpke, Till WET 182 29,74%

9 Rebmann, Daniel FAG 163 28,65%

10 Ferlin, Klemen HCE 160 27,73%

11 Birlehm, Joel RNL 154 32,42%

12 Ivanisevic, Tibor GUM 153 30,06%

13 Ebner, Domenico HAN 152 32,69%

14 Buric, Benjamin SGF 152 34,31%

15 Portner, Nikola SCM 148 28,08%
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STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2022/23
Torschützen 2022/23 Torhüter Saison 2022/23
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
ASVxxASV Hamm-Westfalen
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
GWDxxGWD Minden
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg
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Fuchsi Kids Club – ein riesen Erfolg! 

Auf dem Podium in der Max-Schmeling-Halle wurden Hans
Lindberg, Matthes Langhoff und auch Trainer Jaron Siewert von
den Kindern mit Fragen gelöchert. Und natürlich darf der große Tag
des Kinderhandballs im Jahreskalender des Kids Clubs nicht fehlen. 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich oder scanne den Qr-Code und
gelange direkt zur Anmeldeseite.

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin gemeinsam mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit
Henrietta. Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Knapp 1000 Mitglieder zählt der Fuchsi Kids Club zum Jahreswechsel 2022/23, für die auch in dieser Saison wieder spannende Erlebnisse
vorbereitet wurden und werden. Doch blicken wir zurück. Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und
unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln,
denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen
Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta sprechen dabei besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
 
Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder an einer ganz besonderen Pressekonferenz im April teilnehmen. 
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   So., 23.04., 16:05 Uhr, Rhein-Neckar Löwen

EHF European League: Di., 28.03., 20:45 Uhr, Skjern Handbold 

A-Jugend Bundesliga:

1.VFL Potsdam

Füchse Berlin II:  

Sa., 01.04., 16:00 Uhr, HC Empor Rostock

Mi., 22.03, 19:00 Uhr, HC Elbflorenz 

Sa., 18.03., 19:00 Uhr Uhr, Eintracht Hildesheim 





F R I S C H  K R E A T I V  M O D E R N

V E R O N I Q U E  T A C K

Brunsbüttler Damm 116-118 I 13581 Berlin
+49 159 019 26662
veronique.tack@tacktisch-werben.de
www.tacktisch-werben.de

 Googlemarketing - Social Media Marketing

Webdesign und SEO Optimierung

Social Media & Webdesign Workshops

Marketingkonzepte - online & offline


